
  
 

  

Medienmitteilung           Arlesheim, 18. September 2023 
 
 
Jugendzirkus Robiano: Tournee 2023 – 22.9. bis 12.10. 
 
 
«Gstrandet»: Jugendliche auf Mission im Nirgendwo 
 
 
Nach intensiver Vorbereitung startet der Jugendzirkus Robiano am Freitag, 22. September 
seine 36. Tournee. Diese beginnt in Arlesheim und führt bis am 12. Oktober durch vier 
Kantone. Die 20 Artist*innen sind unterwegs mit Traktoren und Zirkuswagen. Im neuen Stück 
«Gstrandet» landen Jugendliche an einem unbekannten Ort und müssen sich selbst 
zurechtfinden – ein schwieriges Unterfangen. Regie führt erstmals der Basler David Speiser. 
 
Jugendliche, die ihren Weg suchen, ohne zu wissen, was das Ziel ist: Genau so geht es den 20 
Artist*innen. Sie stranden ohne Erinnerungen auf einer Insel. Oder ist es ein Raum? Oder alles nur 
ein Traum? Was es mit Sicherheit ist: Ein Abenteuer. Denn die 10- bis 17-Jährigen müssen sich 
neu orientieren und als Gruppe organisieren. Dabei stellen sich viele Fragen: Braucht es eine 
Chefin? Woher kommt das Essen? Wie besiegt man die Langeweile? Und das alles ohne Handy… 
 
Das neue Stück «Gstrandet» basiert auf einer Idee der Artist*innen. «Es ist wichtig, dass die 
Jugendlichen die Geschichte und Dialoge selbst erfinden. So können sie ihre Themen und ihre 
Sicht auf die Welt mitteilen», sagt David Speiser, der erstmals Regie führt beim Jugendzirkus 
Robiano. Der 39-jährige Basler ist ausgebildeter Tänzer, leitet einen Jugendclub am Jungen 
Theater Basel und wirkt bei verschiedenen Produktionen mit. 
 
Die Premiere der 36. Tournee ist am Freitag, 22. September auf der Zirkuswiese in Arlesheim. 
Danach zieht der Robiano bis zum 12. Oktober mit seinen Zirkuswagen durch vier Kantone und 
macht Halt in Arlesheim (23.-25.9.), Zug (1./2.10.), Vordemwald (3./4.10.), Sissach (5./6.10.), Basel 
(7.-9.10.), Reinach BL (10./11.10.) und Oberwil BL 12./13.10.). Mit dabei ist die legendäre Robiano 
Zirkuskapelle. Sie verleiht dem Programm eine eigene Atmosphäre und spielt auch sonntags an 
den Brunch-Vorstellungen auf, bei denen vor der Aufführung gefrühstückt werden kann. 
 
Auch hinter den Kulissen spielt die Zirkuskappelle eine wichtige Rolle. Die Musiker fahren Traktoren 
und bauen mit den Artist*innen und dem Leitungsteam das Zelt auf und ab. Überhaupt funktioniert 
der Robiano nur dank einem riesigen, ehrenamtlichen Engagement. Die Eltern etwa kochen an 
den Trainingsweekends im Vorfeld der Tournee und halten Zelt und Zirkuswagen in Schuss. 
 
Gemäss alter Gauklertradition gewährt der Robiano freien Eintritt. Er freut sich aber über eine 
Austrittskollekte. Wegen der grossen Nachfrage und der lediglich 180 Plätze empfiehlt sich eine 
gratis Platz-Reservation über www.robiano.ch. Medienbesuche sind willkommen, auf Anfrage auch 
zur Hauptprobe in Arlesheim am 21.9. bitte vorgängig melden). Wir vermitteln zudem gerne 
Gesprächspartner*innen (Regisseur, Artist*innen, Zirkuskapelle, Leitungsteam) oder ermöglichen 
eine Reportage an einem Tournee-Ort. Weitere Infos und Fotos unter www.robiano.ch/medien. 
 
 
 
 
 
 
Medienkontakt: Tobias Bossard,                       , medien@robiano.ch  


